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Vorlage Motivationsschreiben für Selbstorganisierte Aufenthalte  

 
 
 
Folgende Fragen können in einem Motivationsschreiben behandelt werden:  
 

 Wohin möchten Sie? - Land, Stadt und Name der Einrichtung. 
 
 Was ist Ihr Vorhaben? Handelt es sich um einen Studien- oder Forschungsaufent-

halt? 
 

 Kurzbeschreibung des Forschungsthemas / der gewählten Lehrveranstaltungen 
und Kurse. 

 
 Welche Vorarbeiten wurden geleistet und wie lange sollte Ihr Auslandsaufenthalt 

mindestens dauern? 
 

 Warum ist es unbedingt notwendig, an dieser Institution zu forschen / zu studieren? 
Bei Feldforschungen (z.B. Interviews): Warum ist es notwendig, diese Zielgruppe / 
Umgebung direkt zu beforschen?  

 
 Arbeiten Sie dort in einer Forschungsgruppe oder in Projekten mit? 

 
 Arbeiten Sie in Graz in einer Forschungsgruppe / Projekten mit? 

 
 Was qualifiziert gerade Sie dazu? (Sprachkenntnisse, Praktika, andere Forschungs-

arbeiten, Mitarbeit an etwaigen Instituten oder ähnliches)  
 
 Waren Sie bereits während eines anderen Studien- oder Forschungsaufenthalts an 

dieser Institution (Bsp. Erasmus+) oder befindet sich diese Einrichtung gegebenen-
falls sogar in Ihrem Heimatland (wenn Sie nicht ÖsterreicherIn sind)? 

 
 Optional: Was sind Ihre Berufswünsche bzw. Spezialisierungswünsche in Ihrer aka-

demischen Laufbahn? 
 

 Optional: Sind Sie durch körperliche Beeinträchtigungen wie chronische Krankhei-
ten oder Behinderung auf eine höhere finanzielle Unterstützung von Seiten des Bü-
ros für Internationale Beziehungen angewiesen? 

 
 
Ein Motivationsschreiben sollte max. 2 Seiten lang sein. Die oben angeführten Punkte sind 
als Vorschlag gedacht, natürlich können Sie weitere Argumente und Erläuterungen anfüh-
ren.  


